
Wie gesund sind die Zähne der
Deutschen und welche Faktoren
beeinflussen die Mundgesund-
heit? Auf Fragen wie diese wird
die Fünfte Deutsche Mundgesund-

heitsstudie (DMS V) Antworten
geben. Dazu werden deutschland-
weit von Oktober 2013 bis Juni
2014 über 4.000 repräsentativ aus-
gewählte Personen unterschied-
licher Altersgruppen ausführlich
befragt und zahnmedizinisch un -
tersucht. Die DMS V ist die größ -
te Analyse zur Mundgesundheit
und zur zahnmedizinischen Ver-
sorgung in Deutschland.
Die Daten werden alle sieben bis
acht Jahre vom Institut der Deut-
schen Zahnärzte (IDZ) im Auf-
trag von Bundeszahnärztekam-
mer (BZÄK) und Kassenzahnärzt-

licher Bundesvereinigung (KBV)
erhoben.
„Als Wiederholungsuntersuchung
gibt die DMS einen langfristigen
Überblick über Zunahme oder
Rückgang der oralen Erkrankun-
gen. Sie liefert zentrale Daten für

die Gesundheitsberichterstat-
tung und die Versorgungs-
forschung. Damit ein wirk-
lich repräsentatives Bild für

Deutschland entsteht, ist ei ne
hohe Beteiligung an der Stu-
die bedeutend“, erklärt Dr. 

Peter Engel, Präsident der Bun -
deszahn ärztekammer. 

„Die DMS V hilft uns, Versor-
gungsdefizite frühzeitig zu er-
kennen und im System der ge-
setzlichen Krankenversicherung
gegenzusteuern“, verdeutlicht

Dr. Jürgen Fedderwitz, Vor-
sitzender des Vorstandes der

Kassenzahnärztlichen Bundes-
vereinigung. Die DMS IV aus dem
Jahr 2006 hatte beispielsweise
Herausforderungen im Bereich
der Alters- und Behindertenzahn-
medizin aufgezeigt. Die Zahn -
ärzteschaft hat hierzu ein umfas-
sendes Versorgungskonzept vor-
gelegt, das der Gesetzgeber in
einem ersten Aufschlag aufge-
nommen hat. Ein wichtiges The -
ma bleibt die Prävention von Pa-
rodontalerkrankungen. Deren
Häufigkeit wird ein Schwerpunkt
der DMS V sein. 

(Quelle: BZÄK; ZWP online)

Größte Studie gestartet
Bislang umfangreichste Analyse zur Mundgesundheit
und zahnmedizinischenVersorgung in Deutschland.

Dr. Gerhard Kluge ist der neue
bayerische Landesvorsitzende im
Berufsverband der Deutschen
Kie ferorthopäden (BDK Bayern).
Mitte Januar wählte die ordentli-
che Landesversammlung Kluge in
München einstimmig zum Nach-
folger von Dr. Claus Durlak (Bay-
reuth), der zuvor nach 16 Jahren
im Amt aus persönlichen Grün-
den zurückgetreten ist. 
Der neue bayerische Landesvor-
sitzende ist seit 1994 in eigener
Praxis in München-Waldtrude-
ring niedergelassen. Als Lehr -
beauftragter der LMU München
gibt der 52-Jährige seither sein
kieferorthopädisches Fachwis-
sen an den zahnärztlichen Nach-
wuchs weiter. Auch auf berufs-
politischem Gebiet ist Dr. Kluge
seit vielen Jahren aktiv. Ab 2000
unterstützte er die Arbeit des
BDK-Landesvorstandes als stell-
vertretender Landesvorsitzen-
der. Seit 2011 ist Dr. Kluge Vor-
sitzender des Aufsichtsrats der
Abrechnungs- und Beratungs-
gesellschaft für Zahnärzte eG
(ABZ eG).  
Dr. Gerhard Kluge will den Kurs
seines Vorgängers fortsetzen und
sich für eine starkeVertretung der
beruflichen Interessen der rund
400 bayerischen Kieferorthopä-
den einsetzen. Er arbeitet gemein-
sam mit dem Vorstandsteam aus
Dr. Guntram Wetzel, Dr. Michael
Tewes, Dr. Jochen Waurig und
Dr. Uwe Kretzschmar daran, in
enger Zusammenarbeit mit den

Obleuten des BDK Bayern den
Mitgliedern seines Verbandes
kompetente Ansprechpartner und
eine effektive Unterstützung an-
bieten zu können. Ein besonde-
rer Schwerpunkt soll darin be-
stehen, die Verbandsarbeit für
jüngere Fachzahnärzte und vor
allem auch für Kolleginnen ein-
ladend und transparent zu ge-
stalten.
Dr. Claus Durlak hat zwar sein
Amt als Landesvorsitzender auf-
gegeben, wird aber weiterhin als
KFO-Referent der Bayerischen
Landeszahnärztekammer (BLZK)
für die Kieferorthopäden in Bay-
ern aktiv sein. Sein Ausscheiden
aus der Vorstandsarbeit nahm die
Landesversammlung mit großem
Bedauern zur Kenntnis. Für sein
außerordentliches Engagement

wählte ihn die Landesversamm-
lung einstimmig zum ersten Eh-
renvorsitzenden des BDK-Lan-
desverbandes Bayern. Nachfol-
ger Kluge machte deutlich, dass
Durlak „die gesamte standespo-
litische Wahrnehmung meiner
Generation in Bayern von Anfang
an geprägt“ habe. Unter Durlaks
maßgeblicher Mitwirkung wur -
de für die GKV-Versicherten die
Möglichkeit geschaffen, außer-
vertragliche Leistungen in der
Kieferorthopädie in Anspruch zu
nehmen. In seiner Ägide entstan-
den u.a. die GOZ-Servicestelle
des BDK Bayern und die Initia-
tive Sprechende Kieferorthopä-
die „Orthoparlando“. 

(Quelle: BDK Bayern; 
ZWP online)

BDK Bayern unter neuer Führung
Dr. Gerhard Kluge tritt Nachfolge von Dr. Claus Durlak an.
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Dr. Gerhard Kluge ist neuer bayerischer Landesvorsitzender im Berufsverband der Deutschen Kieferorthopäden.
(Foto: BDK Bayern)
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